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Dor fgeschehen

Der Schulhausplatz war frisch geteert, hinten am Schulhaus anschlies-
send war ein Sandplatz mit Kletterstange und einem Reck.
Ein grosser Bruggen-Wagen diente als Bühne für die kleinen Thea-
terszenen, welche die Lehrer für die Schüler verfassten. Es war erfri-
schend, wie eifrig und begeistert sich die Kleinen auf der Bühne be-
wegten. Mit hellen Stimmen sangen sie die vertrauten Schullieder.
Der junge Handharmonikaclub unter der taktsicheren Leitung von 
Herrn Bachmann bestritt in anmutigster Weise die Festmusik (Elisa-
beth Bandelli, Irene Gehring, Lilli Matzinger, Liselotte Maier-Christeler, 
Anita Röschli, Robert Kern).
Der Turnverein zeigte Übungen am Barren und die Jugendriege unter 
der Leitung von Bruno Hänseler turnten am Reck, Armin Röschli, Max 
und Robert Kern und Robert Röschli. 
Der Männerchor sang Loblieder vom Rhein, der Heimat und des Sonn-
tags usw.

Abendprogramm
Nach dem Nachtessen traf man sich um 8 Uhr im Engelsaal.
Gemeinderat Angst begrüsste die Anwesenden und dankte den beiden 
Lehrern Frau Carabot und Hr. Schait.
Die Vereine zeigten ihre Leistungsfähigkeit mit einer Abendunterhal-
tung, als Dank und Anerkennung für das, was die Gemeinde für sie ge-
leistet hat.
Infos für diesen Bericht:
Schreiben von Konrad Hänseler von 1956,
Elisabeth Kahl für die Unterlagen aus dem Archiv
Den Handharmonikaspielerinnen und Schulkameraden. 

Text und Bilder Robert Kern, 10.04.2026

Schule Buchberg 1956

Heute ist es unser Gemeindehaus

Brunnentreff – eine Art Social Media!

Die Idee stammt wie andere auch aus der Initiative «Rüedlinge läbt 
gmeinsam»: Sich in den warmen Monaten einmal im Monat vor einem 
Brunnen des Dorfes zu treffen, und mit seinem mitgebrachten Lieb-
lingsgetränk mit Nachbarn anzustossen und ins Gespräch zu kommen. 
Das funktionierte an diesem Samstag, den 18. April beim Sternen-
Brunnen perfekt, natürlich auch, weil es ein wunderbar lauer Frühlings-
abend in unserem schönen Rüdlingen war. Angestossen wurde mit Bier, 
Wein, Prosecco, aber auch Tee, Grapefruitsaft, Cola, Süssmost (oder 
war es doch saurer Most?) und natürlich ... Wasser. Unsere Vorfahren 
haben sich auch schon an den Dorfbrunnen getroffen und hatten da-
mit schon vor langen Jahren so etwas wie Social Media erfunden, eine 
schöne Tradition wird so wiederbelebt. Nächstes Treffen dann am 23. 
5. vor dem Mitteldorf Brunnen, weitere Daten auch auf dem Flyer auf 
‹ruedlingen.ch›.

Text und Bild von Toni Saller Friedliche Stimmung an diesem wunderbaren Frühlingsabend vor dem 
imposanten ‹Sternen›.
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Text und Bilder: Otto Weilenmann

Sagisplitter

Neues Reservoir Hurbig 1968 
und Stufenpumpwerk Tann-
wald 1970
Während den 1950er Jahren 
stieg der Wasserbedarf in Buch-
berg laufend. Zuerst wurde der 
Sammelbehälter beim Pumpen-
haus im Bach auf 130 Kubikme-
ter verdoppelt. So konnte der 
Quellwasserzulauf auch wäh-
rend den Tagesstunden gespei-
chert werden, anstatt ihn weg-
laufen zu lassen. Das Erschlies-
sen neuer Wohnquartiere führte 
zu neuen Engpässen. Die Was-
serverfügbarkeit und die Druck-
verhältnisse in den oberen 
Wohnlagen waren ungenügend. 
Die Ergiebigkeit aller Quellen 

war stabil bis rückläufig. Schon 
1964, im Rahmen der Güterzu-
sammenlegung, wurde über die 
Möglichkeit eines Wasserbe-
zugs von Eglisau gesprochen. 
1969 hat der Gemeinderat Eg-
lisau einem Gesuch von Buch-
berg für einen vorläufigen Tages-
bezug von 100 Kubikmeter Was-
ser entsprochen. Inzwischen 
hatte Buchberg namhaft vorge-
sorgt. Das Ing. Büro Hohl, Zü-
rich, hatte einen Kostenvoran-
schlag für einen Anschluss an 
Eglisau, ein Hochreservoir auf 
dem Hurbig, den Umbau und die 
Sanierung von Quellen und dem 
Pumpwerk Bach mit einer Fern-
steuerung über 485 000 Franken 

ausgearbeitet. Die Gebäudever-
sicherung versprach, knapp die 
Hälfte des Betrages zu überneh-
men, sodass für die Gemeinde 
noch 255 000 Franken verblie-
ben. Die steigenden Preise für 
das Wasser riefen nun nach ei-
ner gerechten Verteilung des 
Wasserzinses. Somit wurden in 
Buchberg 1969 Wasseruhren 
eingebaut, was schon 1909 erst-
mals diskutiert worden war. Mit 
dem Bau des Stufenpumpwer-
kes Tannwald 1970 und dem Zu-
sammenschluss der Leitungen 
mit Eglisau und dem neuen Re-
servoir Hurbig war wieder genug 
Wasser verfügbar
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 ■ KATHOLISCHE KIRCHE GLATTFELDEN – EGLISAU – RAFZ

Eucharistiefeier an den Wochenenden:
Samstag, um 18.00 Uhr
Sonntag, um 10.00 Uhr
Ort siehe «Forum» oder www.glegra.ch
Eucharistiefeier an den Werktagen:
Mittwoch, um 19 Uhr, in Glattfelden 
Donnerstag, um 18.30 Uhr, in Eglisau (ausgenommen: 14. Mai)
Freitag, um 19.00 Uhr, in Rafz (ausgenommen: 5. Juni)

Besondere Gottesdienste:

Samstag, 9. Mai 10.00 Uhr Erstkommunion, kath. Kirche 
Glattfelden. Anschl. Apéro.

17.00 Uhr Muttertagsgottesdienst, kath. Kirche 
Eglisau. Musikalisch umrahmt wird der 
Gottesdienst vom Sängerbund Eglisau. 
Anschliessend sind alle zum Mutter-
tagsessen im Pfarreizentrum eingeladen. 
Anmeldung bitte bis am 7. Mai an das 
Pfarreisekretariat: sekretariat@glegra.ch, 
044 867 21 21.

Sonntag, 10. Mai 09.00 Uhr Erstkommunion, kath. Kirche Rafz. 
Anschl. Apéro.

11.00 Uhr Erstkommunion, kath. Kirche Eglisau. 
Anschl. Apéro.

Auffahrt, 14. Mai 10.00 Uhr Eucharistiefeier, kath. Kirche Eglisau. Es 
singt der ökum. Kirchenchor.

Dienstag, 19. Mai 19.00 Uhr Maiandacht, mit Maibowle des kath. 
Frauenvereins, kath. Kirche Rafz. Betr. 
eines Fahrdienstes melden Sie sich bis 
am 18. Mai im Sekretariat.

Samstag, 23. Mai 18.00 Uhr Eucharistiefeier, kath. Kirche Glattfelden
Pfingsten, 24. Mai 10.00 Uhr Eucharistiefeier, kath. Kirche Rafz
Pfingsmo., 25. Mai 10.00 Uhr Eucharistiefeier, kath. Kirche Eglisau
Samstag, 6. Juni 10.00 Uhr Firmung, kath. Kirche Rafz. Der Gottes-

dienst wird begleitet von der Jugend-
band.

Sonntag, 14. Juni 11.30 Uhr Ökum. Motorrad-Gottesdienst, kath. 
Kirche Glattfelden
Ökum. Motorrad-Gottesdienst, kath. 
Kirche Glattfelden
• mit Bikersegnung für alle
• Musikalisch begleitet von Liza Tan-

ner mit emotionalen Rock-Balladen, 
die für eine besondere Atmosphäre 
sorgen. 

• Anschl. hören Sie die unglaubliche 
Geschichte von Rainer und Gabi 
Rathje über ihre Reise durch die An-
den und die Segnung ihrer Motorrä-
der am Titicaca-See. 

• Grillfest ab 12.30 Uhr
Details siehe: https://mogo-glattfelden.
jimdoweb.com/

 ■ REFORMIERTE KIRCHE BUCHBERG-RÜDLINGEN


	Inhalt
	AUS DEM GEMEINDEHAUS BUCHBERG
	AUS DEM GEMEINDEHAUS RÜDLINGEN
	1. JASSTURNIER BUCHBERG UND RÜDLINGEN
	FRAUENTURNEN
	SAVE THE DATE!
	GEMISCHTER CHOR RHEINKLANG
	DIE KOLUMNE VON «ALCOMEDIAN» LUKAS FEHR
	VEREIN PRO GATTERSAGI BUCHBERG   
	MÄNNERCHOR BUCHBERG
	EINGESANDT
	RAINBOWCHOR
	UHT TRAKTOR
	BIBLIOTHEK EGLISAU
	REFORMIERTE KIRCHE BUCHBERG-RÜDLINGEN
	KATHOLISCHE KIRCHE GLATTFELDEN – EGLISAU – RAFZ
	SCHIESSVEREIN 


